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Lokalpresse Rorschachs ein kurzes Resümee über die ersten halbjährlichen
Schularztberichte veröffentlicht wurde das sehr lehrreiche, anregende und
in mancher Hinficht überraschende Resultate auswies. Lavitss.

Aus Kantonen und Ausland.
1. Aarga«. Brem garten. Die Lehrerschaft dieses Bezirks veranstaltet

dieses Jahr einen 6-tägigen Zwergobstbaukurs.
2 Luzer«. Stipendien. An Zöglinge des Lehrerseminar« in Hitz-

kirch und der Seminarabteilung der Institute Baldegg und Menzingen werden
Stipendien im Gesamtbetrag von Fr. 4025 zuerkannt.

HH. Sem.-Direktor Frz. Zl. Kunz wurde zum Chorherrn von Bero-
Münster ernannt. Wir bedauern den Weggang des großen Schulmannes von
Luz. Lehrerseminar, freuen uns aber für den leidenden Hochw. Hrn., daß ihm
diese Ehrenstelle geworden, maltos amws.

Zum Nachfolger als Leiter des Lehrerseminars wurde HH. Wilhelm Schny»
der, z. Z. Prof. am Gymnasium in Luzern, ernannt. Dem neuen Leiter ein
kräftiges Glück auf!

Hitzkirch. Die HH. Dr. Josef Brun, Friedr. Heller und Joseph Peter
in Hitzkirch werben als Lehrer des Seminar« daselbst für eine fernere Amts-
dauer von 4 Jahren bestätigt.

*Dagmersellen. Wieder tagte die Sektion Altishofen-Reiden-Pfasfnau,
Lehrer Meyer von Ohmstall leitete gewandt und prompt. Prof. Moser belehrte
gründlich und anregend über die Aussprache des Neuhochdeutschen. Die Dis-
kussion wurde lebhaft und reichlich benutzt. Eine sehr ergiebige und zugleich
gemütliche Sitzung. Wir kommen freudig wieder zusammen, man lernt halt
immer etwa«. —

8. St. Kalke«. An die städtischen Schulen haben wieder Lehrer- und Lehrerin
nenwahlen stattgesunden. Natürlich findet man unter den ehrenw. Erwählten auch
nicht eine — kath.-konserv. Lehrkraft. S'ist doch eigentümlich mit dem freiwilligen
Proporz und mit der Parität der Liberalen. Na nu, keine Hexerei, nur —
System I

Lehrer Benz, seit 35 Jahren in Goldach, feierte letzthin seinen 70ten
Geburtstag. Dem geistig und körperlich noch rüstigen Landsmann die besten

Segenswünsche aus dem stillen Hochtale! —
Lehrer-Mutationen: Eigenmann in Bazenheid und Wüst in

Rorschacherberg nach Rorschach. Bürge von Alt St. Johann nach Andwil, —
Adjunkt Graf in Henau geht nach Züberwangen und nimmt den Schulberuf
wieder auf. Rühnis von Henau nach Goßau.

* Der tit. Schulrat von Bru g gen hat die löbl. Gepflogenheit, seinen
Lehrern, die 40 Tienstjahre hinter sich haben, ein« Gratifikation von Fr» l00
auSzurichten. Letzthin wurde nun diese Ehrung auch dem Lehrer Aug. Künz»
le in S ch önenwegen zuteil, indem ihm fünf blinkende Napoleondor in einem
netten Etui mit Widmung überbracht wurden. Dem Lehrerveteran von Herzen
noch recht viele Jahre gesegneter Wirksamkeit! (Auch die Red. schließt sich der
verdienten Ehrung des v. Altmeisters freudigen HerzenS an.)

4. Zürich. Die Priwarschulpflege von Winterthur hat beschlossen, daß
Regelaufsetzen, Beschäftigung im WirtShauSbetrieb und Sandverkauf allen Schüler»
grundsätzlich verboten sei.

b. Sok»th«r«. In Solothurn starb unerwartet schnell der HH. Domherr
Gifiger im Alter von 72 Jahren. Als Stadtpfarrer von Solothurn, seit 1
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Jahre war er Pfarr-Resignat, hatte der verdiente Verewigte s. Z. den .Grünen"
eine sehr zeitgemäße Arbeit geliefert und stand unseren Bestrebungen und unserem
Organe allezeit in sehr verdankenswert liebenswürdiger Weise gegenüber. Der
wirklichen anima canàiàa des Himmels wohl verdienten Lohn. Iî. I.

6. Kchwyz. Das Schulgesetz wurde vom Kantonsrate in 2ter Lesung
mit 49 Stimmen bei zirka 2l) Enthaltungen angenommen. Es scheint für ein
neues Schulgesetz bei den hh. Volksvertretern kein besonderer Heißhunger zu be-

stehen. —
» Das Gebet auf Kindeslippen. Ein armer Eisenbahner, derVater

von zwei unmündigen Kindern, liegt im Sterben. Traurig umstehen Mutter
und Kinder das Bett des sterbenden Vaters. Da fordert die Mutter die Kinder
auf, für den Vater zu beten. Du« größere Mädchen von 7 Jahren wählt das

Vaterunser, das kleinere hingegen im Alter von 4V- Jahren betet mit gefaltenen
Händchen ganz unaufgefordert ein kurzes Schußgebetlein, das es in der Kinder»
bewahranstalt gelernt hat, und von den unschuldigen Kinderlippen erklang wieder»

holt der Hilferuf:
Maria hilf! — Nun ist es Zeit — Mutter der Barmherzigkeit!

Ich möchte den Ungläubigen kennen, welcher so herzlos wäre und in einem
solchen Augenblick dem Kinde da« Beten untersagte, .weil es noch nichts ver-
steht". Entnommen der .Korresp." aus Wien Nr. 3 19V7.

W Kprechsaal.
Ku« dem Kt. Eallischen. Da spricht man in Lehrerkreisen immer von

der Vertretung der Lehrer im Ortsschulrat, in den Bezirksschulräten und im Er»

ziehungsrat, da nur fachkundige Inspektoren des Lehrers Arbeit taxieren
könnten. Und handkehrum wendet sich eine Spezialkonferenz des Toggenburgs
an alle Schwesterkonferenzen, um gegen des System des Vertrauensmannes zur
Förderung des TurnwesenS Front zu machen. Begründung: Weil damit
de< Anfang zum Fachinspektorate getan werde! Graf Orindur, erkäre

mir ». 8at^r.

^»oooW<xxx5

"Einladung zur Versammlung des kath. Erziehung«-
und Lehrervereins des Kl. St. Gallen.

Gstrrmontag dr« 1. April 1907 vormittags 19 Uhr im Sasthaa» „Könne"
in Goßau.

Traktanden:
1. Geschäftliches.

2. Vortrag von Hrn. Erziehungsrat Biroll: .Einige Orientierungspunkte

zur Revision des ErziehungSgesetzeS und unsere Stellungnahme zum

SchulgebetSkampfe".
3. Umfrage.

Der Präsident:

Prälat Tremp.
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